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I N H A LT  U N D  V O R W O R T

Englisch im KiGA wird fortgesetzt

Umbau im Kindergarten

Nachdem die Aktion „Englisch 
im Kindergarten“ nach zehn er-
folgreichen Jahren ausgelaufen 
ist, hat der Gemeindevorstand be-
schlossen dieses gelungene Pro-
jekt vorerst auf Kosten der Markt-
gemeinde fortzusetzen. Durch 
mehrere Vorsprachen konnten 
wir zumindest für das kommende 
Kindergartenjahr noch einmal die 
Unterstützung des Landes OÖ 

durch die zuständige LRin Mag. 
Haberlander erreichen. Unser 
„Native-Speaker“ Paul bringt in 
spielerischer Weise den Kindern 
in allen Gruppen die englische 
Sprache mit Spielen und Liedern 
näher. Diese tolle Möglichkeit 
eine neue Sprache kennen zu ler-
nen, wird auch in der Volksschule 
begeistert angenommen.

Wie bereits angekündigt begin-
nen im Juli die Umbauarbeiten 
im Kindergarten. Es wird ein 
neuer, den Anforderungen ent-
sprechender Speiseraum und ein 
Personalraum geschaffen. Um 
die Arbeiten bis September ab-

schließen zu können, ist der Bau-
beginn Anfang Juli notwendig. 
Ich ersuche um Verständnis für 
eventuell auftretende, notwendige 
Sicherheitsmaßnahmen während 
der Bauzeit (Verlegung des Ein-
ganges usw).

Sommerkindergarten
Auf Grund des angemeldeten Be-
darfs wird auch heuer wieder ein 
Sommerkindergarten bis 18. 
August angeboten. Dabei werden 
dieses Jahr die Kinder der Krab-
belstube und des Kindergartens 
gemeinsam in den Räumlichkei-
ten der Krabbelstube betreut, weil 
- wie oben erwähnt - im Kinder-

garten die Umbauarbeiten erfol-
gen. Ich bin stets bemüht, selbst 
wenn Improvisieren notwendig 
ist, das umfangreiche Angebot 
unserer Kinderbetreuung auch 
unter schwierigen Voraussetzun-
gen immer im vollen Umfang auf-
recht zu erhalten.
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Sehr geehrte Wallernerinnen 
und Wallerner!

Bürgermeister
Franz Kiesl inger

buergermeister@wal lern.ooe.gv.at

www.wallern.at 
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A K T U E L L E S

Elternbahnhof
Die Situierung des geplanten El-
ternbahnhofes war keine leich-
te Entscheidung. Die  wichtigste  
Voraussetzung war ein verkehrs-
sicherer Weg für die Kinder (auch 

vom Auto) von und zur Schule. 
Gleichzeitig sollten überdachte 
Wartehäuschen, Schutzweg und 
zusätzliche Parkplätze entste-
hen. Nach mehreren vom Fach-

planer geprüften Varianten wurde 
der Umbau der Welserstraße im 
Bereich der „Rennerkurve“ als 
verkehrssicherste Lösung favor-
isiert und auch im Gemeinderat 
einstimmig beschlossen. 

Es können dabei alle verkehrstech-
nischen Notwendigkeiten erfüllt 
werden. Zusätzlich wird dieser 
Bereich damit verkehrsberuhigt 
umgebaut. 

Leider entstehen bei dieser Vari-
ante nur wenige zusätzliche Park-
plätze und so müssen speziell für 
den Turnhallenbetrieb und von 
den Bediensteten (Lehrer, Reini-
gung, Schulküche, usw) zukünf-
tig vermehrt die Parkplätze am 
Marktplatz in Anspruch genom-
men werden. Der Umbau wird 
rund € 120.000,00 kosten.

Die Bauarbeiten an der neuen 
Volksschule schreiten zügig und 
planmäßig voran. Die Turnhal-
le ist bereits eingedeckt und das 
Schulgebäude wächst zusehends. 
Es sind fast alle Arbeiten vergeben 
und wir werden auch die budge-
tierten Kosten einhalten können. 
Wichtige Entscheidungen sind 
auch bezüglich der neuen Schul-
form und des Elternbahnhofes 

Neubau Volksschule
gefallen. So wird ab September in 
unserer Volksschule eine ganztä-
gige Schulform auf freiwilliger 
Basis angeboten. Das bedeutet, 
dass jene Eltern, die Betreuungs-
bedarf am Nachmittag haben, ihre 
Kinder tageweise dafür anmelden 
können. Die Kinder werden dabei 
durch Pädagogen der Volksschule 
und Freizeitpädagogen betreut. 

Gutes nachbarschaftliches Zu-
sammenleben ist ein wesentlicher 
Teil unserer Lebensqualität. Die 
großen Maifeste der Ortschaften 
und Siedlungsgebiete und Stra-
ßenzüge in unserer Marktgemein-
de sind der lebende Beweis dafür.

Die Leute lernen sich näher ken-
nen und gemeinsam organisier-

Fassl fürs Gassl
te Feste fördern das gegenseitige 
Verständnis. Aber auch die be-
währten Straßenfeste der Bewoh-
ner einzelner Straßenzüge sind 
sehr wertvoll für alle Beteiligten. 
So wie in den letzten Jahren bin 
ich auch heuer wieder gerne be-
reit, diese Straßenfeste mit einem 
Fass Bier zu unterstützen (einfach 
anrufen unter 0664 14 13 567). 

In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen einen schönen, erholsamen 
Sommer, harmonische Nachbar-
schaften und weiterhin viel Le-
bensqualität in unserer Marktge-
meinde.

Ihr Bürgermeister:

    Franz Kieslinger

Wenn Sie Interesse an dieser 
Betreuungstätigkeit in der 
Volksschule haben, dann be-
werben Sie sich bitte (Dienst-
posten-Ausschreibung siehe 
Homepage)!

Daneben bleibt die Mittagsbe-
treuung für jene Kinder, die nur 
Essen bzw. einen kurzen Betreu-
ungsbedarf haben, aufrecht.

www.wallern.at 
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K I N D E R G A R T E N

TATÜ TATA!!! ES BRENNT!!!
Alle zwei Jahre rückt die Frei-
willige Feuerwehr Wallern aus, 
um die Kindergartenkinder zu 
retten. 
Natürlich nur eine Übung, die 
aber immer ein Highlight im 
Kindergartenjahr ist. 
Ein großes Dankeschön an die 
Feuerwehrmänner, die die Si-
tuation sehr kindgerecht mei-
sterten und mit viel Gespür für 
die Kinder agierten! So wurde 
die notwendige Feuerwehr-
übung ein aufregendes Erleb-
nis!

Erst hieß es: „Ab nach draußen!“ 
– Wir sammelten verschiedene 

„Erdig“ ging´s in  der Regenbogengruppe zu
Erdsorten, fühlten sie, rochen sie 
und sahen sie uns ganz genau an 

- und waren erstaunt, wie viele 
verschiedene Arten von Erde im 
kleinsten Umfeld vom Kindergar-
ten zu finden sind!

Wir säten und pflanzten in diese 
Erdsorten Blumensamen, heimi-
sche Pflanzen usw. -  und machten 
dabei Erfahrungen, unter welchen 
Bedingungen, in welcher Erde al-
les gut wachsen kann!

Höhepunkt – jedes Kind gestalte-
te sein eigenes Blumenkisterl, das 
es zum Muttertag mit nach Hause 
genommen hat  und der Mama  
eine Freude bereiten durfte!

www.wallern.at 
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V O L K S S C H U L E

Känguru der Mathematik - Preisträger 
wieder von unserer Volksschule

"Känguru der Mathematik" ist 
ein europaweit durchgeführter 
Wettbewerb, in dem weniger rei-
ne Rechenfertigkeit, sondern vor 
allem logisches Denken gefragt 
ist.
Es freut uns sehr, dass  in der Be-
zirkswertung der Altersstufe Eco-
lier  zwei unserer Schülerinnen 
und Schüler ganz vorne mit da-
bei sind. 
Tabea Hochhauser erreichte au-
ßerdem in der Landeswertung 
den hervorragenden 7. Platz!

2. Platz Tabea Hochhauser 3. Platz Theodor Anic
Wir gratulieren und sind 

sehr stolz auf euch!

Freude am Singen - Bezirksjugendsingen
Gemeinsam mit der 1a und der 3b 
Klasse nahm unser Schulchor am 
heurigen Bezirksjugendsingen 
in Peuerbach teil. An zwei Tagen 
sangen und musizierten 18 Chöre 
unserer Bildungsregion und be-
geisterten das Publikum mit ihren 
Darbietungen. 
Die Freude an der Musik konnte 
man bei allen Teilnehmern hören 
und spüren. Vielen Dank an Frau Rader und Frau Roitmeier für die engagierte Probenarbeit!

Der Lesenachmittag   mit   Eis   vom   Bürgermeister
war

ein 

toller

Tag

www.wallern.at 
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Projekt Wirtschaft verstehen - Wir unternehmen
Vier Jahre Zusammenarbeit mit Eurotherme und Sedda

Nach vier ereignisreichen Jah-
ren wurde im Frühjahr 2017 das 
Projekt abgeschlossen. Hier ein 
Rückblick:

Zwei Patenfirmen, die Eurotherme 
Bad Schallerbach mit Herrn Bür-
germeister Gerhard Baumgartner 
und die Firma Sedda aus Wallern 
mit Herrn Ragailler, erklärten sich 
für die 4-jährige Zusammenar-
beit mit den damaligen ersten 
Klassen der Neuen Mittelschule 
bereit. Dass sich die SchülerInnen 
früher  und  intensiver  mit dem 
komplexen Thema  „Wirtschaft“ 
auseinandersetzen, Lehrbetriebe 
der Region kennen lernen und 
sich vermehrt mit der Berufswahl 
beschäftigen waren die wichtigs-
ten die Ziele des Projektes.

Nach dem Entwurf eines Lo-
gos durch die Schülerinnen und 
Schüler wurde am 23. April 2014 
das Projekt mit einer festlichen 
Vertragsunterzeichnung, bei der 
auch Herr Moser als Vertreter der 
Wirtschaftskammer und Eltern-

vertreter anwesend waren, ge-
startet. Die Mädchen und Buben 
trugen bereits die gesponserten 
T-Shirts und bedankten sich mit 
zwei flotten Liedern. Es folgte eine 
Besichtigung der Partnerfirmen.

In Schuljahr 2014/2015 war unser 
Plan, dass nun die Schülerinnen 
und Schüler einen Beitrag für die 
Unternehmen leisten. So wurden 
von den SchülerInnen der 2. Klas-
se im Werkunterricht der Tisch-
schmuck für die Weihnachtsfeier 
der Firma Sedda angefertigt. Für 
die Eurotherme wurde zu Ostern 
Schmuck für den Eingangsbe-
reich des Physikariums gestaltet. 

Wie in der „richtigen“ Wirt-
schaft bewältigten wir das große 
Arbeitspensum im Team, arbeits-
teilig und auch termingerecht. 
Bei der Übergabe waren wir auch 
mächtig stolz auf das umfangrei-
che und schöne Ergebnis!

Im März 2016 waren die 3. Klas-
sen wieder in den Unternehmen 

unterwegs. Die  3a durfte bei der 
Firma Sedda Hand anlegen und 
lernte, wie man Pinnwände anfer-
tigt, die dann in der Schule auch 
Verwendung fanden. Während-
dessen machte sich die  3b auf 
den Weg ins Thermenresort, wo 
sie den alltäglichen Hotelbetrieb 
kennenlernen durften, es wur-
den Betten gemacht, gekocht und 
Cocktails kreiert.  Das war harte 
Arbeit! ;-) Nebenbei wurden die 
Jugendlichen noch fleißig inter-
viewt. Einen tollen Imagefilm fin-
det man unter folgendem Link: 

http://www.ht1.at/mediathek/

Im Frühjahr 2017 überreich-
ten die Schülerinnen und Schü-
ler der Neuen Mittelschule Bad 
Schallerbach der Firma Sedda 
selbst kreierte Bildkompositi-
onen zum Thema Holz, die im 
Firmen-Schauraum ausgestellt 
werden, und der Eurotherme 
Bad Schallerbach handgefertigte 
Nistkästen für den Park.

Danke für die ausgezeichnete Zusammen-
arbeit und für die Einblicke in die Arbeits- 

und Berufswelt sagen die SchülerInnen 
der 4. Klassen samt ihren LehrerInnen

N E U E  M I T T E L S C H U L E

www.wallern.at 



7

Ziel des Projektes

•   Verstärkte Auseinandersetzung mit ihrer Berufs-
     wahl von der 1. bis zur 4. Klasse

•   Lehrberufe in nahen Betrieben

•   Fächerübergreifende Unterrichtsplanung

•   gegenseitiges Kennenlernen

B A D  S C H A L L E R B AC H

Musik und Sprache zum Träumen
Zu einem „traumhaften“ Abend 
luden die Schülerinnen und Schü-
ler sowie  Lehrerinnen und  Leh-
rer der NMS und der Musikschule 
in Bad Schallerbach.

Die große Schar träumender Literaten und Musiker mit Lehrern und den beiden 
Direktoren Kurt Tischlinger (Musikschule) und Fritz Eibl (NMS Bad Schallerbach)

Die Pflichtschülerinnen und 
-schüler lasen selbst verfasste 
Texte zum Träumen und die Mu-
sikschülerinnen und -schüler 
führten mit ihren Instrumenten 

in die Welt von Morpheus Armen. 
So viel sei verraten: es ist niemand 
im Publikum eingeschlafen - hu-
morvoll und sehr stimmig alles in 
allem!

www.wallern.at 
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Die 3. Klassen der Volksschule 
besuchten unseren Bürgermeister

Gut vorbereitet und mit vielen 
Fragen kamen die Schüler der 3. 
Klassen zu Bürgermeister Franz 
Kieslinger. Nach einem Rundgang 
durch das Marktgemeindeamt 
und einer Vorstellung der Bedien-

steten und deren Aufgabengebiete 
wurde im Sitzungssaal ausgie-
big diskutiert. Viele Fragen über 
Wallern, die neue Volksschule, 
die Feuerwehr oder die Arbeit 
des Bürgermeisters wurden be-

antwortet. Ein kurzer Film über 
unsere Marktgemeinde und eine 
kleine Jause rundeten den infor-
mativen Vormittag ab.

K I N D E R G A R T E N -  &  V O L K S S C H U L K I N D E R

Kindergarten besuchte unser Feuerwehrhaus
Die Gruppen unseres Kindergar-
ten unternahmen an unterschied-
lichen Tagen Ausflüge zum Feu-
erwehrhaus.

Die Feuerwehrmänner durften 
den Kindern und Pädagoginnen 
einen Einblick in den Ablauf 
im Feuerwehrhaus geben. Alle 
horchten gespannt den Erzäh-
lungen. Natürlich wurden auch 
die Fahrzeuge im Detail besichtigt 
und ein Strahlrohr wurde sogar in 
Betrieb genommen.

Ein besonderer Höhepunkt für 
die Kinder war die Rückfahrt 
zum Kindergarten mit (in) einem 
Feuerwehrauto. Alle haben viele 
neue Eindrücke gewonnen und 
hatten viel Spaß!

www.wallern.at 
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Fußballtraining einmal etwas anders
Die U15 Mannschaft der Spielgemeinschaft SV Zaunergroup Wallern/SV Sedda Bad Schallerbach 

unter Trainer Stefan Bieringer führte am 1. und 2. April ein Teamcamp der etwas anderen Art durch.

Der Hintergrund dieser Camps 
war die Verbesserung des Mann-
schaftsklimas, die Integration 
neuer Spieler bzw. eine Weiterent-
wicklung im sportlichen wie im 
mentalen Bereich. 

Beginnend am Samstagvormittag 
mit einer Trainingseinheit, gelei-
tet von Thomas Sageder (KM Trai-
ner Wallern) sowie einer Video-
analyse eines vorangegangenen 
Meisterschaftsspiels. Nach einem 
Mittagessen im Sportplatzbuffet 
„Zum Zampi“ ist man in den Se-

minarraum vom „Hotel Wallern“ 
übersiedelt. 

Hier stand der Nachmittag unter 
der Leitung von Helmut Mayr-
hofer (Mentalcoach, Unterneh-
menstrainer), wo die Burschen 
zu ihrer Überraschung erleben 
durften, wie man wesentlich bes-
sere Ergebnisse erzielen kann, 
wenn man ordentlich miteinan-
der spricht, Regeln und An-
weisungen einhält usw.. Weiters 
wurde eine gemeinsame Strategie 
erarbeitet, wie man erfolgreich 

Fußball spielt und man mitei-
nander umgeht. Nach einem 
Abendessen beim „Zampi“ gab 
es im Sportheim ein Playstation 
Turnier. Die Nacht verbrachten 
die Burschen in zwei Kabinen am 
Sportplatz. 

„Gut“ ausgeschlafen hat man sich 
am Sonntagmorgen ein Frühstück 
selbst organisiert, gesponsert von 
Eltern eines Spielers. Gegen Mit-
tag machte man sich mit einer 
Ernährungsberaterin ans Kochen. 
Pünktlich um 12:00 Uhr, als die 
ersten Gäste kamen,  war das ge-
sunde Essen fertig. Die Gäste wa-
ren die Eltern der Fußballer, unser 
Bgm. Franz Kieslinger und Bgm. 
Gerhard Baumgartner von Bad 
Schallerbach (beide Gemeinden 
haben einen finanziellen Beitrag 
geleistet - Herzlichen Dank!), so-
wie Funktionäre beider Vereine. 

Nach dem sich alle gestärkt ha-
ben, stand am Sonntagnachmittag 
noch das erste Meisterschaftsspiel 
gegen St. Agatha am Programm. 
Nach einem 0:2 Rückstand dürfte 
das Team Building doch gegrif-
fen haben und das Spiel wurde 
noch auf 2:2 gedreht. Dies war der 
Ausklang eines einzigartigen und 
tollen Wochenendes für die Spie-
ler der U15 aus Wallern und Bad 
Schallerbach.

Alfred Kaliauer (Sportlicher Lei-
ter des SV Zaunergroup Wallern, 
Nachwuchsleiter SV Sedda Bad 
Schallerbach) bedankt sich herz-
lich bei den Gönnern, den Vortra-
genden und Trainern dieses geni-
alen Wochenendes!

Alle waren von diesem Wochenende begeistert und haben viel  gelernt

Auch die Theorie darf man bei einem aktiven Spiel nicht unterschätzen

F U S S B A L L N AC H W U C H S

www.wallern.at 
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J U G E N D  &  B L Ü H E N D E S  W A L L E R N

Überdachte Sitzplätze am Beachvolleyballplatz
Beim Jugendgemeinderat und 
dem Jugendcafe im Vorjahr kam 
der Wunsch, einen passenden 

Treffpunkt für die Jugendlichen 
zu schaffen. Als Ausstattung 
stellte man sich überdachte Sitz-

plätze vor. Nun spendete LAbg. 
Sabine Binder eine Sitzgarnitur 
aus Holz, die vor Regen und Son-
neneinstrahlung schützt. Bgm. 
Kieslinger und die Obfrau des 
Jugendausschusses MMag. Ulli 
Forstinger bedankten sich mit 
den Jugendlichen für die großzü-
gige Spende. 

Auch der Aufstellungsort neben 
dem Beachvolleyballplatz ist für 
die Jugend und Gemeindevertre-
ter das passende Plätzchen. Damit 
wurde schon das 2. Projekt des 
Jugendgemeinderates umgesetzt. 
Auch der Badeplatz bei der Ab-
schlussrampe entstand daraus. 
Leider musste dort der Grillplatz 
schon erneuert werden, weil die 
einbetonierten Steine über den 
Winter von Unbekannten entfernt 
wurden.

Bgm. Franz Kieslinger, GV LAbg. Sabine Binder und GR MMag.a Ulrike 
Forstinger freuten sich mit den Jugendlichen über den neuen Treffpunkt

Blumenausgabetage unserer Marktgemeinde
Schon seit Jahren werden die 
WallernerInnen beim Schmücken 
ihrer Häuser und Gärten durch 
die Marktgemeinde unterstützt. 
Auch heuer fand der beliebte Blu-
menausgabetag mit reger Teil-
nahme der Bevölkerung am Fir-
mengelände der Fa. Kolbitsch im 

Gewerbegebiet Winkeln statt. Die 
große Auswahl und die schöne 
Ware wurde von den Blumen-
freunden sehr gelobt. Trotz des 
kühlen Wetters deckten sich viele 
Wallernerinnen und Wallerner 
mit Blumenschmuck für die neue 
Saison ein.

www.wallern.at 
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P F L A N Z E N  &  AU S F L U G

Schon Tradition hat der Pflanzen-
tauschmarkt am Samstag vor dem 
Muttertag in Wallern. 

Der Obst- und Gartenbauverein 
Wallern bietet mit den Kräuter-
freunden allen Interessierten die 
unterschiedlichsten Pflanzen an. 

Auch viele Raritäten können da-
bei von den fachkundigen Augen 
der Besucher gefunden werden. 
In angenehmer Atmosphäre 
wurden natürliche Produkte aus 
der Region verkostet und dabei so 
manch ins Detail gehende  Fach-
gespräch geführt.

Pflanzentauschmarkt 2017

Der diesjährige Ausflug der Bäu-
erinnen und Goldhaubengruppe 

Ausflug der Bäuerinnen und Goldhaubengruppe
führte 55 Frauen aus Wallern 
zur Champignonzucht Holzinger 

in Atzbach. Herr Holzinger jun. 
gab einen genauen Einblick in die 
Produktion von Champignons. 
Beim Bahnhof Scheiben wurde 
ein Zwischenstopp gemacht und 
die gesponserte Jause von der   
Raiba Wallern verspeist. 
In Aistersheim wurde das Mittag-
essen bei Wiedi`s Wirtshaus ge-
nossen. Am Nachmittag ging es 
zur Alpakazucht in Aspoltsberg, 
Gemeinde Gaspoltshofen. Hier 
gab es einen Einblick auf die Welt 
dieser interessanten Tiere. Die 
wertvolle Wolle dieser Kamelart 
wird hier gewonnen und die Tiere 
mit sehr viel Liebe und Fürsorge 
gehegt, gepflegt und gezüchtet! 
Weiter ging es nach Meggenhofen 
zur Schokolademanufaktur Mai-
er. 
Die selbstgemachte Schokolade 
von Martin Maier wurde verko-
stet und viel über die Erzeugung 
und Produktion gehört. Gemüt-
lich und bei schöner Aussicht 
klang der Tag beim Schönagl aus.

Alle genossen den sonnigen, geselligen und interessanten Ausflugstag

www.wallern.at 
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G E S U N D E

www.wallern.at 
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G E M E I N D E

NORDIC-WALKEN:

Jeden Montag um 18:30 
Uhr
(Naturfreunde Wallern - 
Bad Schallerbach) Treff-
punkt beim Parkplatz Vita-
drom in Bad Schallerbach.

LAUFEN:
Jeden Dienstag um 18:30 Uhr
(Naturfreunde Wallern - Bad-
Schallerbach) Treffpunkt beim 
Billa-Parkplatz.

Jeden Donnerstag um 18:30 
Uhr (SV Wallern) Treffpunkt 
beim Sportplatz in Wallern

Vollkorn Nudelsalat

Zutaten:
200 g Vollkornnudeln
1 kl. Dose Käferbohnen
1 kl. Dose Erbsen
1/2 gelber Paprika
5 Essiggurkerl
5 Scheiben  Gouda
5 Blätter Schinken
1 El gehackte Petersilie
1 El geschnittener Schnittlauch
Olivenöl und Essig nach Wunsch

Zubereitung:
1. Die Vollkornnudeln al dente 
kochen, abgießen und ausküh-
len lassen.

2. Die Paprikaschote putzen, 
waschen und sowie alle an-
deren Zutaten in feine Stücke 
schneiden. In einer großen 
Schüssel die Vollkornnudeln 
mit den restlichen Zutaten 
vermengen. Die Petersilie und 
den Schnittlauch dazugeben 
und unterheben. Mit Salz und 
Pfeffer abschmecken und mit 
Olivenöl und Essig marinieren.

Gutes Gelingen & 
Guten Appetit

Gelber Vitaminsmoothie

Zutaten:
1/2 Ananas, 1/2 Mango, 1 Apfel, 
1 Orange, 2 Tl Weizenkeimöl

Zubereitung:
Das geschälte und gestückelte 
Obst mit dem Entsafter ent-
saften (Ananas zuerst auf lang-
samer Stufe und die Mango auf 
starker Stufe). Den Apfel und 
die Orange sollte man mit der 
Saftpresse entsaften. Alles gut 
verrühren und frisch trinken!

Basisch in den Sommer

Bei der heurigen Basenfastenaktion haben wieder einige Wallerne-
rinnen motiviert mitgefastet. Die basische Denkweise nimmt seit den 
letzten Jahren immer mehr zu. Da die Bereitschaft zur gesunden Er-
nährung immer größer und wichtiger wird.

Alle  zwölf Teilnehmerinnen fühlen sich nach den Fastenwochen fitter 
und freuen sich aktiv den Sommer zu gestalten.

Tipps für die heißen Tage
1) Flüssigkeitsverlust ausgleichen

2) Leichtes Essen

3) Pralle Mittagssonne meiden

4) Richtige Kleidung (Leinen,usw.)

5) Sonnenschutz ist wichtig

6) Beim Autofahren in der Hitze 
soll der Unterschied zwischen In-
nen- und Außentemperatur nicht 
mehr als 6 Grad Celsius betragen

7) Auf das Raumklima achten -
Morgens und spät Abends sollte 
gründlich gelüftet werden und 
dann die Sonne aussperren. 

8) Schlafen bei Hitze
Bettwäsche aus Naturseide oder 
Leinen. Vor dem Schlafen kurz 
mit warmen Wasser abduschen. 
Das weitet die Gefäße und öffnet 
die Poren. Hitze staut sich nicht 
im Körper!

www.wallern.at 
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K I N D E R  &  J U G E N D L I C H E

Anmeldungen persönlich 
ab Montag, 10. Juli 2017 (06:45Uhr)

Der vom Jugendausschuss er-
arbeitete Ferienpass der Markt-

Hello
SUMMER

    FERIEN(S)PASS 
        der Marktgemeinde Wallern

Tennis-Ferienkurs für Kinder und Jugendliche 
Der SV Zaunergroup Wallern veranstaltet einen Tennis-Ferienkurs 

für Jugendliche und Kinder ab 5 Jahre.

Wann		
24. - 28. Juli 2017

WO	 			 
am Tennisplatz

Kosten pro Kurswoche	
50,00 Euro

Kurseinteilung		
am ersten Kurstag um 08:30 Uhr (bitte alle anwesend sein)

Anmeldung
bis 20. Juli per E-Mail (office@sportshop-smetana.at) 
oder Tel.Nr. (0650 633 73 34)

In Beträgen sind enthalten: 5 Tennisstunden, Platzbenützung,  Trainerkosten, freies Spielen auch außerhalb 
der Kurszeiten während der Kurswoche,  Spiel mit verschiedenen Bällen (weiche Kinderbälle), Gratis-Leih-
schläger, Tenniswand, Kindernetze, etc. – gespielt wird grundsätzlich am Vormittag.

Bitte folgende Daten bei der Anmeldung anführen   Tel. u. Handy Nr., E-Mail Adresse, Geburtsdatum, 
Adresse, ev. Wunschpartner, Anfänger/Fortgeschritten weitere Ferienkurse + Ganztagescamps in der Um-
gebung auf Anfrage.

Powered by: Sportshop Smetana Richard, Bergern 15, 4702 Wallern, Tel.: 0650 633 73 34

gemeinde Wallern wird den 
Schülern und Schülerinnen (VS 

Wallern und NMS Bad Schaller-
bach) in der letzten Schulwoche 
ausgehändigt.

Für alle anderen Wallerner Volks-
schulkinder und Jugendliche bis 
15 Jahre  liegt der Ferienpass ab 3. 
Juli 2017 beim Marktgemeinde-
amt (Bürgerservice) zum Abholen 
bereit.

Wir wünschen euch jetzt schon 
viel Spaß bei den tollen Veranstal-
tungen!

www.wallern.at 
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G E M E I N D E  I N F O R M I E R T  &  J U B I L Ä U M

Schallerbacher Straße 9 / 10

103,13 m² (4 Zimmer, 1. OG)
inkl. Loggia und Tiefgarage

  

   Bruttomiete:           872,18
   Barerfordernis:   4.674,30

Für nähere Auskünfte melden Sie sich bitte beim Marktgemeindeamt 
(Bürgerservice) Frau Schick (07249 481 26-15)

Schallerbacher Straße 17 / 7

88,31 m² (3 Zimmer, 1. OG) 
inkl. Loggia und Tiefgarage

   Bruttomiete:          764,20
   Barerfordernis:  3.904,76

In den Mietwohnhäusern, Schallerbacher Straße 9 und 17 der Genos-
senschaft Lebensräume ist jeweils eine Mietwohnungen frei.

Jubiläums- Mostkost
Zur 30. Mostkost lud der Obst- 
und Gartenbauverein Wallern 
nun schon zum 2. Mal auf das 
wunderschöne Anwesen von 
Fam. Böck in Parzham. 

Bei herrlichem Wetter erfreuten 
sich die vielen Besucher an den 
vielen preisgekrönten Mösten 
sowie regionalen Jausenbroten 
und natürlich an den selbst geba-
ckenen Mehlspeisen. Musik durch 
die MaMuKaWa und eine reich-
haltige Tombola ergänzten die 
gelungene Veranstaltung. Die 
Erzeuger der Siegermöste wurden 
mit Urkunden und Jausentellern 
ausgezeichnet. 

Auch der Wettergott hatte Erbar-
men und ließ den Sonntag zu einem 
wirklichen Sonnentag für Veran-
stalter und Besucher werden.

Schüler- und Lehrlingsfreifahrt - Jetzt Online
Ab sofort geht nunmehr das neue Online- und Ausstellungssystem für die Schüler- und Lehrlingsfreifahrt 
im OÖ VV in Betrieb. Schüler- und Lehrlingstickets sowie Jugendticket-Netz für das Schuljahr 2017/2018 
können nun online bestellt werden. Der Ticketshop ist unter www.shop.ooevv.at zu erreichen. Durch die 
Online Bestellung kann der gesamte Bestellvorgang bequem und vollständig von zu Hause erledigt wer-
den. Das Online-Bestellsystem ist einfach, damit es reibungslos klappt, sollte Folgendes beachtet werden.
	 • Der Besteller muss volljährig sein
	 • Schülerinnen und Schüler brauchen einen Bestellcode
	 • Schritt für Schritt dem Programm folgen
	 • Mehrere Zahlungsformen möglich

Freie Wohnungen 
in unserer 

Marktgemeinde

33 m² Wohnung
in Wallern zu vermieten        

ruhige/sonnige Lage
Kontakt : 0699 819 30 998

www.wallern.at 
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G E M E I N D E  I N F O R M I E R T

Wunschkonzert der MaMuKaWa
Unter dem Motto „Best of John 
Williams“ stand das heurige 
Wunschkonzert unseres Musik-
vereines. 

Bevor es richtig los ging zeigte der 
Musikernachwuchs das Jugendor-
chester „Young Winds“ ihr Kön-
nen.

Die vielen Besucher im Atrium 
konnten sich diesmal über be-
kannte Filmmelodien erfreuen. 

Schwungvoll und hochklassig wie 
immer überzeugten unsere Mu-
siker das Publikum. Im Rahmen 
des Konzertes wurden Wolfgang 
Igelsböck zum Ehrenmitglied 
und Fritz Zwickl zum Ehrenob-
mann ernannt. Fritz Zwickl wur-
de außerdem mit der Ehrenpla-
kette der Marktgemeinde Wallern 
für 52 Jahre als aktiver Musiker, 
davon 44 Jahre im Vorstand tätig, 
ausgezeichnet.

Bgm. Kieslinger bedankte sich 
in seiner Laudatio für das große 
ehrenamtliche Engagement von 
Herrn Zwickl, ist er doch darüber 
hinaus noch Kassier der Wasser-
genossenschaft und im Gemein-
derat als Bauauschussobmann 
sehr umtriebig tätig.

vlnr: Kapellmeister Bernhard Ortner, Bgm. Franz Kiesligner, Fritz Zwickl mit Gat-
tin Ulrike, Vbgm. Ursula Aigner, Musikverein-Obmann Thomas Beiganz und Prof. 
Kons. Hubert Igelsböck

Bei der Jahreshauptversammlung 
des Vereines „Wallerner Zukunft“ 
wurde Obmann Christian Leidin-
ger in seiner Funktion bestätigt. 
Er verwies in seinem Bericht auf 

Jahresversammlung Verein „Wallerner Zukunft“
die vielen Aktionen (u.a. Tratt-
nachlehrpfad, PV-Anlage am Ge-
meindeamt, Leitsystem) hin und 
bedankte sich im Besonderen bei 
den ausgeschiedenen Funktio-

närinnen Sonja Niederwimmer, 
Evelyn Bachmaier und Michae-
la Lehner. Neu in den Vorstand 
wurden gewählt, Vbgm. Ursula 
Aigner und DI Markus Lehner. 

AL Rudolf Stich präsentierte die 
neue Möglichkeit der Bürgerbe-
teiligung bei der PV Anlage, wel-
che am neuen Volksschulgebäude 
errichtet wird. 

Bgm. Kieslinger bedankte sich 
für das Engagement und die gute 
Zusammenarbeit. Er verwies auf 
die immer wieder eingebrachten 
Vorschläge, die in gemeinsamer 
und sehr konstruktiver Arbeit 
umgesetzt wurden und wünschte 
dem neuen Vorstand wieder viele 
Ideen für unser Wallern. 

www.wallern.at 
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G E M E I N D E  I N F O R M I E R T

Der Verein Wallerner Zukunft 
bietet für die geplante Photovol-
taikanlage am Dach der neuen 
Volksschule und der Sporthalle 
eine interessante Teilfinanzierung 
an. 

Photovoltaikanlage  
Alle GemeindebürgerInnen ha-
ben bis 31. Juli 2017 die Möglich-
keit, sich mit Anteilen an diesem 
Umweltprojekt zu beteiligen, da-
mit Wallern noch klimafreund-
licher wird. Ein Anteil kostet  

Euro 500,00 (max. Euro 10.000,00 
pro Person) und wird innerhalb 
von 10  Jahren  mit  einem  Zu-
schlag  (2 %) wieder zurückge-
zahlt. Weitere Details erfahren Sie 
beim Marktgemeinde Wallern.

Kanalgebührenordnung  
Der Gemeinderat der Marktge-
meinde Wallern hat in der letzten 
Sitzung mehrheitlich beschlossen, 
dass es ab 01.07.2017 für Land-
wirtschaften mit Viehhaltung 
nachstehende Ermäßigung gibt:
Gebührenpflichtige, die eine 
Landwirtschaft mit Viehhaltung 
ab mindestens fünf Viehein-
heiten laut beiliegender Tabelle 
betreiben, das Wasser für die Tiere 
aus der öffentlichen Wasserver-

sorgungsanlage beziehen und 
diese Abwässer über eine funkti-
onsfähige Senkgrube entsorgen 
sowie diesen ausschließlich für die 
Viehhaltung verwendeten Was-
serverbrauch durch einen Zweit-
zähler messen lassen, wird dieser 
registrierte Wasserverbrauch für 
die Tiere bei der Verrechnung 
der Kanalbenützungsgebühr von 
der insgesamt verbrauchten Was-
sermenge in Abzug gebracht. Für 

diesen zweiten Wasserzähler ist 
eine Gebühr zu entrichten. Diese 
beträgt bei einer Durchlaufmen-
ge von

3 m³ pro Stunde		
Euro 2,00 im Monat

7 m³ pro Stunde		
Euro 2,50 im Monat

20 m³ pro Stunde		
Euro 5,00 im Monat

Sanierung des Marktplatzbrunnens  
Der Brunnen am Marktplatz ent-
sprach nicht mehr den Sicher-
heitsstandards und wurde deshalb 
im Frühjahr saniert. 

Die Beleuchtung und die Pumpe 
mussten auf Niederspannung und 
LED umgestellt werden.

Zur optischen Verschönerung 
wurde der Marktplatzbrunnen 
sandgestrahlt und eine neue Pla-
ne verlegt. Nun glänzt er wieder 
in seiner schönen goldenen  Farbe 
und ist wieder ein optischer Hin-
gucker am Marktplatz von Wal-
lern.

Die Vieheinheitentabelle kann beim Marktgemeindeamt und auch auf unserer Homepage eingesehen werden.

www.wallern.at 
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K U LT U R K R E I S

25 Jahre Kulturkreis und Heimatblätter
20 Jahre Heimatmuseum

Dieses Jubiläum feierte der Kulturkreis 
am 26. Mai 2017 mit einem Festkonzert im akZent

Der Kath. Kirchenchor und die 
Musikgruppe VARIO BRASS bo-
ten ein kurzweiliges Programm, 
dazwischen las Christina Lappert 
aus Martin Weismanns Anekdo-
ten „Reimereien“ 

Für über 200 Besucherinnen und 
Besucher gab es eine abwechs-
lungsreiche Unterhaltung, die 
sehr positiv aufgenommen wurde.

Am Sonntag, 28. Mai 2017 wurde das umgebaute, 
erweiterte Heimatmuseum wiedereröffnet

Zu dieser Feierlichkeit konnte LH 
a.D. Dr. Josef PÜHRINGER be-
grüßt werden. Er eröffnete dann 
auch die heurige Sonderausstel-
lung mit Werken von 

11 Wallerner Hobbykünstlern.

Anschließend gab es einen zünf-
tigen Frühschoppen mit der Ma-
MuKaWa, der trotz herrlichem 
Badewetter und verlängertem 
Wochenende gut besucht war.

Die sehenswerte Ausstellung der Wallerner Hobbykünstler und 
Freizeithandwerker wird bis Mitte Juli präsentiert. 

Das Heimatmuseum ist jeden Samstag von 14:00 – 17:00 Uhr ge-
öffnet (bis Ende Oktober).

Der Kulturkreis lädt herzlich zu einem Besuch ein – Kaffee, 
Kuchen und Getränke stehen für Sie auch bereit!

 Hubert Friedl, Obmann

vlnr: LH a.D. Dr. Josef Pühringer, Bgm. Franz Kieslinger, Vbgm. Ursula Aigner, 
Erika Kieslinger, Obmann DI Hubert Friedl und Pfarrer Gerhard Schwarz

Ju
bilä

um

www.wallern.at 



21

H E R Z L I C H E  E I N L A D U N G

www.wallern.at 



22

A B S C H L U S S  &  AU S Z E I C H N U N G 

Lernen mit Praxistauglichkeit
Der Wallerner Matthias Humer 
hat mit seinen zwei Kolleginnen 
den Bautechnikpreis (Preis und 
Sonderpreis der Kammer der Ar-
chitekten und Ingenieurkonsu-
lenten) verliehen bekommen. 

Der OÖ Bautechnikpreis ist ein 
Planungs- und Gestaltungs-Wett-
bewerb für die Schülerinnen und 
Schüler der Abschlussklassen der 
HTL 1 Bau und Design Linz. 

Die Marktgemeinde Wallern 
und  Bgm. Franz Kieslinger 
gratulieren recht herzlich!

Studienabschluss
Die Wallernerin Birgit Eglseer 
schloss am 9. Mai ihr Studium 
an der Donauuniversität Krems, 
Fakultät für Gesundheit und Me-
dizin, Department für Psycho-
therapie und Biopsychosoziale 
Gesundheit mit Master of Sciene 
ab. 

Bei Nachfragen, wie sie es ge-
schafft hat, ein Studium berufs-
begleitend neben Familie und Job 
zu absolvieren, erzählt uns Frau 
Eglseer, dass sie dies nur mit Lie-
be zum persönlich gesteckten Ziel 
und zu den Menschen, sowie mit 
Rückhalt ihrer Familie erreicht 
habe. Nur so konnte sie den stei-
len Gipfel erklimmen. 

Sie beschreibt, dass ihr viele Steine 
von Seiten des letzten Dienstge-
bers in den Weg gelegt wurden 

und es manchmal schwer war, 
weiterzugehen. Doch auch Hin-
dernisse können im eigenen Le-
bensweg nützlich werden. Wich-
tig ist, einmal mehr aufzustehen, 
als hinzufallen, den Glauben an 
sich selbst nicht zu verlieren und 
wenn es nötig ist, Hilfe anzuneh-
men. 

All das was eine Psychotherapie 
beinhaltet bzw. wie diese helfen 
kann, hat Frau Eglseer auf dem 
Weg zu ihrem Studienabschluss 
selbst erlebt und sie freut sich da-
rauf ihre Erfahrungen mit in ihre 
Therapiestunden einfließen zu 
lassen.

Derzeit ist sie als Psychothera-
peutin im BBRZ med Linz (Zen-
trum für seelische Gesundheit – 
ambulante Reha) tätig.  

Die Marktgemeinde Wallern 
und  Bgm. Franz Kieslinger 
gratulieren recht herzlich und 
wünschen Ihr auf Ihrem weite-
ren Weg alles Gute!

www.wallern.at 
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K AT H O L I S C H E S  B I L D U N G S W E R K

Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 

29. Juni 2017 mit Beginn um 19:30 Uhr 
im Sitzungssaal (1. Stock) statt.

Christoph Aumaier ist seit 20 Jahren Leiter des Kath. Bildungswerkes 
Wallern an der Trattnach. Im Rahmen des KBW-Regionstreffens am 
17. Mai 2017 in der Pfarre St. Josef in Wels-Pernau, gratulierten ihm 
die beiden Regionsbegleiterinnen Andrea Pirngruber und Doris Hol-
zinger ganz herzlich dazu.

20 Jahre Leitung KBW Wallern

KBW war in Italien unterwegs

Schulveranstal-
tungsbeihilfe

Wir haben die OÖ Schulveran-
staltungsbeihilfe ab dem Schul-
jahr 2017/18 geändert, damit 
zukünftig mehr Kinder diese 
finanzielle Unterstützung nut-
zen können! 

Ab kommendem Schuljahr 
unterstützen wir alle Familien, 
von denen ein Kind bei einer 
zumindest 4-tägigen Schulver-
anstaltung teilgenommen hat 
bzw. zwei oder mehr Kinder 
an einer mehrtägigen – also 
zumindest 2-tägigen – Schul-
veranstaltung mit einer Nächti-
gung teilgenommen haben. Zu-
künftig reichen pro Familie also 
schon 4 Tage, die als Schulver-
anstaltungen mit Nächtigung 
nachgewiesen werden, damit 
eine Schulveranstaltungsbeihil-
fe bei geringem Haushaltsein-
kommen ausbezahlt wird.

Für Schulanfänger gibt es wei-
terhin die OÖ Schulbeginnhil-
fe, um die notwendigen An-
schaffungen zu Schulbeginn 
leichter stemmen zu können, 
bekommen Eltern mit einem 
geringen Haushaltseinkom-
men auf Antrag 100 Euro vom 
Familienreferat zugeschossen. 
Der Zuschuss wird einmalig 
beim Eintritt in die Pflichtschu-
le gewährt.

Auf www.familienkarte.at 
kann der Antrag auch online 
gestellt werden bzw. finden Sie 
das Formular zum Downloa-
den. Auch liegen die Formulare 
in der Schule und am Gemein-
deamt auf. 

Die heurige Besichtigungs- und Gesellschaftsreise des Kath. Bildungs-
werkes Wallern führte uns nach Italien in die „Cinque Terre“, nach 
Pisa sowie Lucca und auf die Insel Elba. Viele schöne Eindrücke konn-
ten gewonnen werden und die Stimmung in der 54-köpfigen Reise-
gruppe war hervorragend.  

www.wallern.at 
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F R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R

MTF (Mannschaftstransportfahrzeug) 
an Feuerwehr übergeben

Technsiche Merkmale:

•   Opel Vivaro

•   Verkehrsleiteinrichtung

•   2. Sitzreihen mit Steckdose 
     und je 2 Mal USB Anschluss

•   Heckflügeltüren

•   1 Feuerlöscher

•   2 Handfunkgeräte

•   3 Adalit Lampen

•   4 Verkehrsleitkegel

•   2 Triopan

•   1 Fahrzeugfunk

•   1 Absperrband

•   2 Anhaltestäbe

•   6 Tritec Warnblitzer

•   4 Warnwesten FF

Als neuerlicher Freudentag wird 
der 7. April 2017 in die Geschichte 
der Feuerwehr Wallern eingehen.

An diesem Tag konnte mit gro-
ßer Freude erstmalig ein Mann-
schaftstransportfahrzeug (MTF) 
in den Dienst aufgenommen wer-
den. Mit Hilfe dieses Fahrzeuges 
können künftig Einsatzkräfte bzw. 
Einsatzmittel und Verpflegung zB 
bei größeren Schadensereignis-
sen, transportiert werden.

Den auch für unsere Jugendgrup-
pe stellt dieser Kleintransporter 
ein sehr wichtiges Fahrzeug dar, 
in der kommenden Bewerbssai-
son werden unsere Jugendfeuer-
wehrmänner sicher damit zu den 
Bewerben anreisen können.

Bgm. Franz Kieslinger sowie Ver-
treter des Gemeindevorstandes 
konnten sich bei dem Empfang 
von der Ausstattung und Zweck-
mäßigkeit überzeugen.

Dieses Fahrzeug vervollständigt 
somit nun den 2. Zug innerhalb 
der Fahrzeug- und Führungs-

struktur der FF Wallern. Die Ko-
sten wurden zwischen Landes-
feuerwehrkommando, Land OÖ., 
Marktgemeinde Wallern und FF 

Wallern aufgeteilt. Am 30. Juni 
2017 werden die beiden Neuan-
schaffungen offiziell gesegnet.

www.wallern.at 
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Abgeben & Einkaufen für den guten Zweck
Kennen Sie schon den ora-Floh-
markt Grieskirchen?
Im Pfarrstadl (Moos 14), gleich 
oberhalb Autohaus Lang und 
Autohaus Zauner, können jeden 
Freitag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
Sachspenden abgegeben werden 
und gleichzeitig für den guten 
Zweck eingekauft werden.

Der ora-Flohmarkt wird von 
einem Team ehrenamtlicher Hel-
ferinnen geführt. Die Sachspen-
den werden in sozialen Projekten 
in Osteuropa eingesetzt, die die 
Hilfsorganisation ora internatio-
nal mit Vereinssitz in Andorf be-
treut. 

Der Erlös durch den Verkauf im 
Flohmarkt dient der langfristigen 
Finanzierung der Projektarbeit in 
aller Welt.

Fahrräder gesucht?
Haben Sie ein Fahrrad für den 
ora-Flohmarkt oder suchen Sie 
ein gebrauchtes Fahrrad? Aktuell 
werden besonders fahrtaugliche 
Fahrräder gesucht, um Menschen 
in den Projekten der Hilfsorgani-
sation neue Mobilität zu schenken 
und auch für den Verkauf im ora-
Flohmarkt, um Geld für den Kauf 
von Fahrrädern, Schulbussen und 
ähnlichen Transportmitteln zu 
sammeln.

Das Sortiment:
Von Bekleidung über Accessoires, 
Haushaltswaren, Geschenksar-
tikel, Handarbeiten, Schmuck, 
CDs, Schallplatten, Fahrräder, 
Spielsachen hin zu fair gehandel-
ten Produkten, Kuriositäten und 
Ausgefallenem.

ora-Flohmarkt
Jeden Freitag von 14:00 bis 
17:00 Uhr (außer an Fei-
ertagen) Pfarrstadl - Moos 
14, 4710 Grieskirchen

Mehr Informationen kön-
nen im Büro von ora inter-
national in Andorf erfragt 
werden: 07766 2180.

BNI steht für „business network 
international“ und ist wie der 
Name schon sagt ein Netzwerk 
für Einzel-, Klein- und Mittel-
unternehmen um Wirtschafts-
beziehungen zu knüpfen und zu 
pflegen. Als unabhängige Orga-
nisation bieten die regionalen 

Besuchertag BNI Trattnach Tal im akZent
Chapters bei den wöchentlichen 
Treffen die Möglichkeit in ge-
selliger Atmosphäre Geschäfts-
empfehlungen zu vermitteln. Am 
Freitag den 28. April wurde im 
akZent ein Besuchertag des Chap-
ters Trattnach Tal abgehalten. Zu 
diesem Anlass versammelten sich 

bei einem gemütlichen Frühstück 
mehr als siebzig Selbstständige 
aus der näheren Umgebung um 
mit den 30 Mitgliedern des BNI 
Chapter zu feiern. Diese Veran-
staltung wurde nicht nur als Feier 
gesehen, sondern im Rahmen des 
Besuchertags wurden unter den 
Gästen Kontakte ausgetauscht 
und Geschäfte lukriert. 

Das Führungsteam bestehend aus 
Herrn Peter Pachner mit seiner 
Tischlerei Pachner (www.der-
span.at), Herrn Dipl.Ing. Markus 
Stadlbauer als Softwareentwick-
ler (www.masta.co.at) und Herrn 
Wolfgang Fuchs Krempl Facility 
Service (www.krempl.at), stehen 
ihnen gerne als Ansprechpartner 
zu Verfügung. Die Treffen finden 
jeden Freitag ab 6:45 Uhr im ak-
Zent Wallern statt. Jeder Gast ist 
herzlich willkommen.

vlnr: Roman Mairhuber, Markus Stadlbaur, 
Peter Pachner, Wolfgang Fuchs und Martin Stummer

G E M E I N D E  I N F O R M I E R T

www.wallern.at 
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Johanna Kreinecker (93),
Bergern

Es gratulierten Pfarrer Schwarz 
und Bgm. Kieslinger

Anna Ritz (93),
Eichenstraße

Es gratulierten Bgm. Kieslinger 
und Pfarrer Schwarz

S TA N D E S A M T S -

Jubilare  (ohne Foto)

Maria Pflüglmayer (92)

Maria Würinger (92)

Leo Heindl (75)

Christine Antensteiner (70)

Hildegard Schaufler (80)

Norbert Perchtold (75)

Helmuth Pöcksteiner Ing. (75)

Anna Matschy (80)

Herbert Kraxenberger (70)

Alfred Märzendorfer (70)

Anna Greifeneder (96)

Theresia Brandlmayr (93)

Gisela Szabo (93)

Berta Schröttenhamer (70)

     Geburtstagsjubilare 

       Wir gratulieren!

Wir heißen folgende Neu-
bürger

HERZLICH 
WILLKOMMEN!

Nadine HACKL

Shamsullah HAIDARI

Wolfgang NECHVILE

Daniel HAUER

Josef und Gabriele 
HASLINGER

Sebastian SCHMIDT

Christoph STIX

Mesut AKYÜZ

Einwohnerstand in Wallern
(Stand 01. Juni 2017)

Hauptwohnsitz:                3.004
Nebenwohnsitz:                   281
Gesamt:                              3.285

Juliana Hager (92),
Mitterweg

Es gratulierten Pfarrer Schwarz                     
und Bgm. Kieslinger

Maria Nussdorfer-Kalliauer 
(80), Schulstraße

Es gratulierten Pfarrer Schwarz 
und Bgm. Kieslinger

Julie Schröttenhamer (93),
Bergern

Es gratulierte Bgm. Kieslinger

www.wallern.at 
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Safet und Habibe ISUFI - 
eine Leandra

Christoph und Nicole 
Würinger - einen Jakob

Jürgen Pöcksteiner und Sabrina 
Lustig - eine Zoé

Janos Szlávik und Erika 
Szlávik-Mate - einen Dániel

Mehmet und Serap SEVEN - 
eine Melisa

Walter und Jacqueline 
Klausmayer - eine Leah

David Haider und 
Daniela Feichtinger - 
einen Johannes David

Przemyslaw und Monika 
Stasiak - einen Sebastian

Mario Vidovic und Daniela 
Plöckinger - einen Elias

Asiatischer Laubholzbockkäfer
Baumschädling bedroht heimische Laubhölzer!

Der Asiatische Laubholzbock-
käfer ist ein gefährlicher Laub-
holzschädling, der trotz entspre-
chender Importkontrollen auch 
bei uns in Europa immer wieder 
mit unzureichende behandeltem 
Verpackungsholz, insbesonde-
re mit Steinlieferungen aus dem 
südostasiatischen Raum, einge-
schleppt wird.

Bei uns befällt er nahezu alle hei-
mischen Laubhölze. Bei starkem 
Befall bringt er gesunde Bäume 
innerhalb weniger Jahre zum Ab-
sterben. In der EU gilt daher der 
für unsere Laubgehölze äußerst 
gefährliche Laubholzkäfer Qua-
rantäneschädling, der zwingend 
zu bekämpfen ist. 

Da in Oberösterreich schon drei 
Mal ein Befall durch den Käfer 
festgestellt wurde, soll nun die 
weitere Ausbreitung durch eine 
gezielte Suche verhindert werden.

Die Behörden sind dazu auf die 
Mithilfe der Bevölkerung ange-
wiesen.

So können Sie helfen
Überprüfen Sie ob, Laubge-
hölze auf Ihrem Grundstück 
befallen sind:

Erkennungsmerkmale
• nur frisches Laubholz (be-
vorzugt Ahorn, Roßkastanien, 
Weiden und Pappeln) mit 
einem Durchmesser ab 2-3 cm  
werden befallen 

• kreisrunde Ausbohrlöcher 
Durchmesser 1 - 1,5 cm, Bohr-
späne, Larvenfraßgänge, Lar-
ven

• Käfer 20 - 35 mm groß, glän-
zend schwarz, ca. 20 unregel-
mäßig verteilte weiße Flecken 
auf den Flügeldecken, schwar-
ze Fühler mit 1,5 bis 2,5-facher 
Körperlänge

Bitte Melden
Bei Verdacht bitte rasch Mel-
dung an das Marktgemein-
deamt (die Meldung wird 
umgehend der zuständigen 
Bezirksforstinspektion der Be-
zirkshauptmannschaft zur Ab-
klärung weitergeleitet). 

Je früher ein Befall erkannt 
wird, desto wirksamer, rascher 
und effizienter sind die Be-
kämpfungs- und Ausrottungs-
maßnahmen.

Nähere Infos im 
Internet unter:

www.land-
oberoesterreich.gv.at  

Themen > Land- und Forst-
wirtschaft > Forstwirtschaft > 
Forstschutz

B E R I C H T

Geburten

Sterbefälle
Johannes Wijnen (76)
Waltrude Lugmair (83)
Eva Letsch (83)
Adam Leopold (88)
Maria Ortner (86)
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